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Produktbeschreibung 
  

Eigenschaften  Conti® Betonkontakt ist eine gebrauchsfertige, leicht zu verarbeitende  Haftbrücke für 
Putze der Mörtelgruppe P IV (Gips- und Kalk-Gips-Putze) sowie für mineralische,  

dünnschichtige Edelputze auf glatten Betonflächen, Fertigteildecken, Wandelementen und 
Gipskartonplatten. Erhöht die Verbundfähigkeit des Untergrundes. Nicht geeignet für 
nachfolgende Grund- oder Dickschichtputze auf Kalk- oder Kalk-Zement-Basis. Zur 
Kennzeichnung der Streichspur ist Conti® Betonkontakt rot/lasierend eingestellt. 

 

 

 hohe Haftfestigkeit 

 alkalibeständig 

 hohe Ergiebigkeit 

 wasserverdünnbar 

 

   
 

    

 

   
 

 

Technische Angaben 

Anwendungsbereich außen und innen Lagerung [2] kühl und trocken ca. 1 Jahr 

Lieferform lasierend rot Produkt-Code F+L M-GP01 

Packungsgröße 5 kg, 20 kg EU-VOC-Grenzwert (Kat. A/g): 30 g/l VOC (2010)  

Der VOC-Anteil beträgt max. 30 g/l. 

Spez. Gewicht ca. 1,510 g/cm3 Abfallschlüssel [3] 17 07 01 (trocken), 08 01 12 (flüssig) 

Verbrauch [1] 200 - 300 g/m²    
 

[1]  Die angegebenen Verbrauchswerte sind unverbindliche Richtwerte pro Arbeitsgang auf glattem Untergrund. Exakte Verbrauchswerte sind an dem zu 
beschichtenden Bauteil, unter Berücksichtigung aller Vorarbeiten, durch einen Probeanstrich zu ermitteln. 

[2]  Im ungeöffneten Originalgebinde lagerfähig. Nach Gebrauch gut verschließen. 

[3]  Weitere Informationen unter Hinweise/Entsorgung beachten! 
 

Zusammensetzung 
(gemäß VdL) 

 Acrylat-Copolymer, Wasser, Talkum, Kalziumkarbonat, Quarzsand, Pigmente, Additive, 
Konservierungsmittel: Methylisothiazolinon und Benzisothiazolinon 

 
Einsatz- und Anwendungsangaben 
 

Untergrund 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Untergründe müssen fest, trocken, frei von Verschmutzungen, Ausblühungen, 
Verfärbungen, Pilzbefall, Sinter-/Mehlkornschichten, kreidenden Schichten und trennenden 
Substanzen sein. Alle Untergründe müssen auf Eignung, Haft- und Tragfähigkeit geprüft 
werden.  VOB, Teil C, DIN 18363, Abs. 3.1.1, die BFS-Merkblätter (neueste Fassung) und 
die Ausführungen des Technischen Merkblattes sind zu beachten.  
Betonfeuchte darf 3 Masse-Prozent nicht übersteigen. Stark saugende Untergründe mit 
Conti® Uni Tiefgrund vorbehandeln. Vor Ausführung der Grundierung ist die Eignung 
Material/Untergrund durch das Anlegen einer Probefläche zu prüfen. In Zweifelsfällen 
Fachberatung einholen. 

 

Materialeinstellung  Conti® Betonkontakt ist verarbeitungsfertig eingestellt und sollte möglichst unverdünnt 
verarbeitet werden. Vor Verarbeitung und bei längeren Pausen gründlich aufrühren und in 
Einzelfällen zur Konsistenzeinstellung bis max. 10 % mit Wasser verdünnen. 

 

Anwendung  Mit Lammfellrolle, Quast/Bürste oder mit einem geeigneten Spritzgerät verarbeiten. Die 
Objekt- und Umgebungstemperatur darf nicht unter +5 °C und über +30 °C liegen. Vor 

Verarbeitung sind angrenzende Bauteile gut abzudecken und gegen Spritzer zu schützen. 
Vor dem Auftragen von nachfolgenden Putzschichten muss Conti® Betonkontakt 
vollständig getrocknet sein. 

 

Überarbeitung /  
Trockenzeit 

 Bei 23 °C und 50 % relativer Luftfeuchtigkeit nach 24 Stunden überstreichbar. Bei kühler, 
feuchter Witterung und höheren Schichtdicken entsprechend längere Trockenzeit 
einhalten. 
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Zwischen- und  
Endbeschichtung 

 

Hinweis 

 Alle Conti® Dispersionswandfarben, -Dispersionsfassadenfarben sowie Dünnschichtputze  
 

 
Die einzelnen Beschichtungsaufbauten entnehmen Sie den entsprechenden Technischen 
Merkblättern der Deckbeschichtungen. 

 

Reinigung der   
Werkzeuge 

 Werkzeuge in den Arbeitspausen im Material oder unter Wasser aufbewahren. 
Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen, evtl. unter Gebrauch von 
Spülmitteln. 

 

Hinweise 
 

Besonders zu  
beachten 

 VOB, Teil C, DIN 18363, Abs. 3, entsprechende BFS-Merkblätter, entsprechende EU-
Sicherheitsdatenblätter! 
Vor Beschichtungsausführung ist die Eignung Material/Untergrund durch einen 
Probeanstrich zu prüfen. 
In schwierigen Fällen Beratung einholen. 
 

Nicht bei direkter Sonneneinstrahlung, Regen, extrem hoher Luftfeuchtigkeit (Nebelnässe) 
oder starkem Wind verarbeiten. Gegebenenfalls Netzplane am Gerüst anbringen. Vorsicht 
bei Gefahr von Nachtfrost.  
 

Nicht zu beschichtende Untergründe sorgfältig abdecken. 
 

Besondere Hinweise  Für Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei Berührung mit den Augen und der Haut sofort 
gründlich mit Wasser reinigen. Bei der Verarbeitung im Spritzverfahren den Farbnebel 
nicht einatmen. Bei einer Innenanwendung für gute Be- und Entlüftung sorgen. Nicht in die 

Kanalisation, Gewässer oder Erdreich gelangen lassen. Weitere Hinweise siehe EG-
Sicherheitsdatenblatt. 

 

Entsorgung  Mit dem REMA®-System! Eingetrocknete Reste können auch als Baustellenabfall nach 
Abfallschlüssel Nr. 17 07 01 oder im Hausmüll entsorgt werden. Flüssige Reste unter 
Berücksichtigung der behördlichen Abfallbeseitigungsvorschriften (Abfallschlüssel-Nr. 08 
01 12) entsorgen. 

 

Technische  
Beratung 

 Grundsätzlich können in dieser technischen Information nicht alle Untergründe und 
anstrichtechnischen Probleme aufgeführt werden. Sollten sich weitere technische Fragen 
ergeben, so können Sie selbstverständlich auch technische Beratung erhalten unter: 
E-Mail: awt@conticoatings.com oder Tel: +49 (0) 208 9948-156  
Die aktuellste Fassung dieser technischen Information können sie über 
http://produkte.conticoatings.com/4005941081497 oder mit dem Smartphone (QR-Code 
scannen) aufrufen. 

 

Anmerkung  Die Angaben in dieser Druckschrift basieren auf unseren derzeitigen Kenntnissen und 
Erfahrungen. Sie befreien den Anwender wegen der Fülle möglicher Einflüsse bei 
Verarbeitung und Anwendung unserer Produkte nicht von eigenen Prüfungen und 
Versuchen. Eine rechtlich verbindliche Zusicherung bestimmter Eigenschaften oder der 
Eignung für einen konkreten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht abgeleitet 
werden. Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom 
Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten. 
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